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Diemelsee – Der Lotto-Club
trifft sich am kommenden
Donnerstag, 28. Dezember,
zur Jahreshauptversamm-
lung um 19 Uhr im Vereinslo-
kal Graf.

Adorf – Gesangverein: Die
Sänger der Liedertafel treffen
sich am ersten Weihnachts-
feiertag, 25. Dezember, um
10.30 Uhr im Gemeindezen-
trum zum Ansingen für den
Gottesdienst. Der Weih-
nachtsgottesdienst beginnt
um 11 Uhr.

Rhenegge – Ein Adventssin-
gen findet amheutigen Sams-
tag um 18 Uhr im DGH statt.
Kinder und Jugendliche und
Daniela Weltecke begleiten
die spontan zusammenge-
setzte Sängerschar musika-
lisch. Wer Lust hat, selbst zu
singen oder einfach nur zu-
hören möchte: Alle, Groß
und Klein, sind eingeladen in
gemütlicher Rundemitzuma-
chen.

Vasbeck – Ortsbeirat: Am
Samstag, 30. Dezember fin-
det in der Gaststätte „Hotzen-
plotz“ um 18 Uhr die Jahres-
abschlusssitzung des Ortsbei-
rates statt. Hierzu sind alle in-
teressierten Bürgerinnen und
Bürger herzlich eingeladen.
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1799 Kartons sind Rekord
„Weihnachten im Schuhkarton“: Deifelder Sammelstelle spitze

wir künftig keine Schokolol-
lis und Bonbons mehr einpa-
cken dürfen“, erklärte die Ak-
tionsleiterin. „Damit fehlt
uns zum einen ein großer
Posten als Füllmaterial, den
wir durch andere Produkte
ersetzen müssen, und wir
werden bei unzähligen Kar-
tons Süßigkeiten entfernen
müssen, da viele Spender die-
se neue Regel erst einmal ver-
innerlichen müssen.“
Schon jetzt ist klar, dass

2024 mehr Geld- und Sach-
spenden nötig sein werden,
um diese Lücke zu schließen.
Doch trotzdem freuen sich
die Frauen aus Deifeld und
Umgebung schon auf die
nächste Aktion. red

ken“, strahlte Jessica Lefarth.
Sie koordiniert den Eingang
und die Verwendung der
Geldspenden und schaut das
ganze Jahr über nach günsti-
gen Einkaufsmöglichkeiten.
„Nach dem Schuhkarton

ist vor dem Schuhkarton“,
scherzten die Frauen immer
wieder. Noch bevor die Wa-
ren auf die Reise gingen,
machten sie sich Gedanken
darüber, was sie für das
nächste Jahr benötigen.
Sorgenvoll blicken sie da-

bei auf eine neue Regelung,
die das Zupacken von Süßig-
keiten verbietet, damit es kei-
ne Probleme mit den Zollbe-
stimmungen an Grenzüber-
gängen gibt. „Das heißt, dass

kartons mit Inhalt zu füllen,
sind viele Spenden nötig.
Wieder strickten einige Da-
men fleißig Mützen und
Schals, anderen nähten Ta-
schen. Unzählige Privatleute
gaben hervorragend gefüllte
Kartons ab oder unterstütz-
ten mit Geldspenden. Heimi-
sche Unternehmen spende-
ten Hygieneartikel, Schreib-
waren, Socken oder Geld, da-
mit das Team selbst dringend
benötigte Artikel zukaufen
konnte. Als sich am Ende
trotzdem eine größere Fi-
nanzlücke ergab, sprang die
Stadt Medebach spontan mit
einer Spende ein.
„Wir können den vielen

Spendern nicht genug dan-

Korbach/Deifeld – 284855 Kin-
der erhalten in diesem Jahr
einen prall gefüllten Karton
von der Aktion „Weihnach-
ten im Schuhkarton“. 1799
davon kommen aus Deifeld.
Damit ist die Sammelstelle
spitze, denn keine andere
Stelle in ganz Deutschland
hat so viele Schuhkartons ge-
packt.
Ein wahrer Kraftakt für das

rund 15-köpfige Team rund
um Aktionsleiterin Jessica Le-
farth, der sich wie in jedem
Jahr gelohnt hat. „Wir sind
begeistert, und unendlich
dankbar für den Einsatz aller
Beteiligten“, strahlten die
Frauen, als die Kartons
schließlich in den großen Las-
ter geladen wurden. Die Wa-
ren gingen auf direktemWeg
nach Rumänien, wo sie zu
Weihnachten an Kinder aus
armen Verhältnissen verteilt
werden.
Weil die Sammelstelle in

Deifeld schon seit ein paar
Jahren eine der größten
Deutschlands ist, wurde sie
2023 sogar zum Gebietsteam
erklärt. Damit sind die Helfe-
rinnen nicht nur für die eige-
nen Annahmestellen im
Raum Medebach, Winter-
berg, Hallenberg, Olsberg,
Willingen und Korbach zu-
ständig, sondern stehen auch
anderen Sammelstellen im
Umkreis von rund 70 Kilome-
tern mit Rat und Tat zur Sei-
te. So lieferte allein Familie
Eckel 400 Kartons aus ihrer
Sammelstelle in Willersdorf
im Frankenberger Land an.
Um die unzähligen Schuh-

Die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ war ein großer Erfolg. Das Helferteam Jessica
Lefarth in Deifeld freut sich sehr über die Hilfsbereitschaft. FOTO: PR

Bernd Wilke Vizevorsitzender
Reservistenkameradschaft Rhene/Diemel ehrt Mitglieder

10 Jahre: Ralf Arnold (Su-
deck) und Alexander Milde
(Marsberg-Leitmar).

20 Jahre: BerndWilke (Rhe-
negge) und Horst Behle
(Benkhausen).

30 Jahre: Rainer Rostin (He-
ringhausen).

50-Jahre: Rainer Grötecke,
Karl-Heinz Behle, Friedrich
Saure und Günter Becker (al-
le Mühlhausen).
Nach demEnde des offiziel-

len Teils stand das traditio-
nellen Gänsebraten-Essen auf
dem Programm – und das
nun schon seit mehr als 35
Jahren. red

Amt zurück. Als Nachfolger
wurde einstimmig BerndWil-
ke gewählt und von Bresgot
ins Amt eingeführt.
Anschließend gab es die

neusten Informationen für
die Ausbildung von Unge-
dienten. Potenzielle Interes-
senten können dazu beim
nächsten Informationsabend
Näheres erfahren oder sich
im Internet unter www.bun-
deswehr.de/de/organisation
informieren.
Bei der Versammlung wur-

den auch langjährige Mitglie-
der im Verband der Reservis-
ten der Bundeswehr geehrt:

Diemelsee-Schweinsbühl – Zu
ihrer Jahreshauptversamm-
lung traf sich die Reservisten-
kameradschaft Rhene/Die-
mel im Vereinslokal Döbelt
in Schweinsbühl. Vorsitzen-
de Benedigt Beyers begrüßte
18 Kameraden und erstmals
den neuen Leiter der Kreisor-
ganisation, den Oberstabsge-
freiten Stefan Bresgot.
Nach der Begrüßung und

den allgemeinen Formalien
stand eine Wahl des stellver-
tretenden Vorsitzenden auf
der Tagesordnung. Aus fami-
liären Gründen trat der Mari-
us Pohlmann von seinem

Ehrungen bei der Reservistenkameradschaft Rhene/Diemel: (von links) Bernd Wilke, dahinter
Vorsitzender Benedikt Beyers, Alexander Milde, Rainer Rostin, Günter Becker, Karl-Heinz
Behle, Horst Behle, Friedrich Saure, Ralf Arnold und Rainer Grötecke. FOTO: PR

Usseln – Das Heimatmuseum
bleibt bis 26. Dezember ge-
schlossen. Führungen sind
nach Absprachen möglich.
Das Ortssippenbuch-Team
macht Winterpause und ist
wieder am 6. Januar in der
Heimatstube anwesend. Über
E-Mail: ortssippenbuch@hei-
matmuseum-usseln.de ist das
Team zu erreichen.

Willingen – Der Kneippverein
bietet jeden Donnerstag von
11 bis 12 Uhr Wassergymnas-
tik im Kurmittelhaus unter
Leitung von Karl Wagner an.
Jeder ist willkommen. Weite-
re Auskunft und Anmeldung
unter Tel. 0151/23381376.

WILLINGEN

Konzert zum Jahresabschluss
den Feiertagen gut gefüllt
sind und die Plätze an der Eis-
halle nicht zur Verfügung ste-
hen. Sie raten zu früher An-
reise. Die Durchfahrt „Am
Hagen“ ist zwar möglich, die
Lagunenbad-Baustelle erfor-
dert aber Vorsicht. Der barrie-
refreie Zugang zum Konzert
ist aber möglich. red

Es wird Karten an der
Abendkasse geben. Bis 15 Jah-
re kosten die Tickets sieben
Euro, ab 16 Jahren zehn Euro.
Einlass ist ab 18.45 Uhr, Be-
ginn des Konzertes ist um
19.30 Uhr.
Die Kapelle weist darauf

hin, dass die Parkplätze am
Besucherzentrum zwischen

Willingen –Zu einer „Musikali-
schen Zeitreise“ lädt die
Schützenblaskapelle Willin-
gen bei ihrem Jahresab-
schlusskonzert am Donners-
tag, 28. Dezember, ein. An-
lässlich ihres 40-jährigen Be-
stehens spielen die Musiker
Höhepunkte aus vier Jahres-
zehnten.

Frielendorf · www.haemel.de

Wir wünschen
Ihnen schöne
Weihnachten.
Freuen Sie sich auf
die Wohntrends 2024.
Am 23.12. ist geschlossen.

Wir wünschen Ihnen eine
stressfreie Zeit und schöne

Tage mit Familie und Freunden.
Frohe Weihnachten.

Schöne Bescherung

kann kommen.Morgen

Wir machen den Weg frei.

waldeck-frankenberger-bank.de
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